
D I E N S T A G , 2 8 . S E P T E M B E R 2 0 1 0 N R . 2 2 5 S E I T E C 9SPORT REGIONAL SBM/SU’TAL

NACHRICHTEN

SAARBRÜCKEN

Kanuslalom: Grünbeck
wird bei der DM Vierte
Hannah Grünbeck vom Saar-
brücker Kanu-Club hat bei den
deutschen Kanuslalom-Meis-
terschaften in Lippstadt eine
Medaille knapp verpasst und
den vierten Platz belegt. Die
16-Jährige, die aufgrund ihrer
Leistungen in der Jugend- und
Juniorenklasse bei den Titel-
kämpfen startberechtigt war,
bestach durch ihre konstanten
Leistungen. So belegte sie in
der Qualifikation Rang drei, im
Halbfinale Platz zwei und im
Finale den vierten Rang unter
zwölf Teilnehmerinnen aus
acht Vereinen. Die jüngste
Sportlerin im Canadier-Einer
der Damen verzichtete auf den
saarländischen Landesmeis-
tertitel, der am gleichen Wo-
chenende vergeben wurde. red

Im Internet:
www.saarbruecker-
kanu-club.de

SAARBRÜCKEN

Werfertag: Zwei Titel 
für Dirk Rheinfrank
Bei den saarländischen Wurf-
meisterschaften der Senioren
in Ensdorf wurde Dirk Rhein-
frank vom SV schlau.com Saar
05 zweifacher Meister. In der
Altersklasse M50 gewann er
den Diskuswurf mit 31,47 Me-
tern und den Hammerwurf mit
24,45 Metern. In den offenen
Wettkämpfen schleuderte Es-
ther Eisenlauer vom gleichen
Club den Diskus auf 43,36 Me-
ter, während Sonja Wilhelm
von der LSG Saarbrücken-
Sulzbachtal den Hammer 41,12
Meter weit warf. Die beste
Leistung des Tages besorgte
Rehlingens Hammerwerfer
Andreas Sahner (67,99). hg

SAARBRÜCKEN

Halbmarathon: 
Klarer Sieg für Glasow
An der Spitze der 820 Finalis-
ten, die sich beim Hochwald
Gourmet-Marathon in Saar-
brücken für die Halbdistanz
entschieden hatten, dominier-
te Bernhard Glasow vom SV
schlau.com Saar 05 den Halb-
marathon in 1:16:29 Stunden.
Clubkameradin Marion Stras
kam hinter der in 1:24:50 Stun-
den siegenden Nicole Woysch
von Tri-Sport Saar-Hochwald
nach 1:29:52 Stunden auf Platz
zwei. Bei den über 60-Jährigen
gab es Siege für die LAG Saar-
brücken durch Ilse Uhle
(1:43:02) und Albert Schmidt
(1:36:31). Die Klasse M45 ge-
wann Stephan Ritter von Run
4 Fun Bübingen (1:27:15). hg

SAARBRÜCKEN

Zwei Mannschaftssiege
für den SV Saar 05
Beim saarländischen Leicht-
athletik-Mannschaftsfinale
der 12- und 13-jährigen B-
Schülerinnen und B-Schüler
gab es in Homburg einen uner-
warteten Doppelsieg für den
SV schlau.com Saar 05. Wäh-
rend in der Gruppe 1 der LC
Rehlingen (6695 Punkte) und
der TV Homburg (6943) domi-
nierten, gingen beide Siege in
Gruppe 2 an die Saar 05er. Bes-
te Punktesammlerin war Jana
Dawo, bester Punktesammler
Lennart Backes. hg
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Michael Kipp

Sport
Telefon: (06 81) 5 02 22 63
Fax: (06 81) 5 02 22 59
E-Mail: sport@sz-sb.de 

Team Sport: Mark Weishaupt (mwe,
Leiter), Marcus Kalmes (mak), Kai
Klankert (kai), Michael Kipp (kip),
Stefan Regel (raps), Peter Wilhelm
(wip)

Saarbrücken. „Das ist ein ech-
ter Traumstart, den wir hinge-
legt haben. Bei uns stimmt es
einfach. Wir haben ein gutes
Team, und auch die neuen Spie-
lerinnen haben sich sehr gut in-
tegriert“, sagt Eva Schönecker,
Basketballerin des Regionalli-
gisten ATSV Saarbrücken, freu-
destrahlend. Und das hat sei-
nen Grund: Mit zwei Siegen in
zwei Spielen hätte das Wochen-
ende für den ATSV nicht besser
laufen können. 

Dank des 64:59-Sieges am
Samstag bei der KSG Gerlingen
schaffte der ATSV erstmals in
seiner Vereinsgeschichte den
Sprung in die zweite Runde des
DBBL-Pokals. „Ich bin froh,
dass dieses Ziel endlich er-
reicht wurde. Wir haben gegen
Gerlingen über weite Strecken
dominiert und mit bis zu 14
Punkten geführt. Gerlingen hat
aber immer wieder aufgeholt,
deswegen hat das Spiel viel
Kraft gekostet“, analysierte
Trainer Alfredo Pecorino. Für
die zweite Runde wünscht sich
Pecorino einen Gegner aus der
2. Bundesliga. Der ATSV hätte
in diesem Fall Heimrecht. 

Am Sonntagnachmittag setz-
ten die Saarbrückerinnen ihre
Siegesserie mit dem 70:60 in
der Regionalliga gegen BC Mar-
burg II fort. Vor etwa 100 Zu-
schauern im ATSV-Center
musste der ATSV zunächst ei-
nen Neun-Punkte-Rückstand
aufholen. „Da waren die Beine
noch schwer. Aber wir haben
uns relativ schnell wieder ge-
fangen“, erklärte Pecorino die
schwache Anfangsphase. 

Nachdem beide Mannschaf-
ten im zweiten und im dritten
Viertel ausgeglichen spielten,
stellte Pecorino beim Stand von

47:47 auf Zonenverteidigung
um. Ein Schachzug, der sich
auszahlte: Ein 10:0-Lauf mit
Punkten von Gabriela Chnap-
kova, Romy Calderon, Isabella
Dörr und Michaela Selzner
brachte die Entscheidung. „Wir
spielen die Zonenverteidigung
sehr aggressiv. Damit kommen
viele Mannschaften nicht klar.
Und damit sind wir an diesem
Wochenende sehr gut gefah-
ren“, freute sich Pecorino. 

Mit 18 Punkten war Neuzu-
gang Romy Calderon die beste
Werferin. Dahinter kam Mi-
chaela Selzner (14 Punkte), der
die Belastung mit zwei Spielen
am Wochenende wenig aus-
machte. „Man hat es schon in
den Knochen gemerkt, aber es
hat Spaß gemacht zu spielen.
Besonders natürlich im letzten
Viertel, als es dann richtig rund
bei uns lief“, sagte Selzner. Mit
drei Siegen in drei Spielen ist
der ATSV jetzt Tabellenführer.

Traumstart ist perfekt
Basketball: ATSV-Frauen erreichen zweite Pokalrunde und sind Tabellenführer

Die Basketballerinnen des
ATSV Saarbrücken haben im
DBBL-Pokal die zweite Runde
erreicht und auch ihr drittes
Saisonspiel in der Regionalliga
Südwest/Nord gewonnen. Das
bedeutet die Tabellenführung.

Von SZ-Mitarbeiter
Christian Röhrich

Saarbrücken. Mit 67:72 muss-
ten sich die Regionalliga-Bas-
ketballer des ATSV Saarbrü-
cken am Sonntagabend im ers-
ten Heimspiel der Saison dem
TV Bad Bergzabern geschlagen
geben. Über weite Strecken
führte die Mannschaft von
Spielertrainer Gunter Gärtner.
Erst im letzten Viertel erhöhte
Bad Bergzabern den Druck,
ging in Führung und gab diese
nicht mehr her. „Am Schluss
hat bei uns die Kondition ge-
fehlt. Trotzdem sehe ich Positi-
ves, denn wir haben teilweise
gut kombiniert. Wenn wir an
unserer Fitness arbeiten und
uns richtig eingespielt haben,
ist noch viel möglich in dieser
Saison“, sagte Gärtner. 

Zufrieden war der ATSV-

Trainer auch mit dem ersten
Auftritt des US-Amerikaners
Brent Henry: „Er braucht noch
eine Zeit, bis er richtig ins Spiel
integriert ist. Aber fürs erste
war das schon gut.“ Mit spekta-
kulären Rebounds, seiner ge-
waltigen Sprungkraft und
Dunks sorgte der ehemalige
Collegespieler besonders bei
den Zuschauern für Begeiste-
rung. „Ich bin mit meiner Leis-
tung noch nicht zufrieden,
denn ich weiß, dass ich mehr
kann. Aber insgesamt haben
wir als Mannschaft ganz gut ge-
spielt, und darauf können wir
wirklich aufbauen“, bilanzierte
Henry. Positiv war am Sonntag-
abend auch die Stimmung un-
ter den fast 200 Zuschauer im
ATSV-Center. roe

ATSV verliert bei Debüt des
Neu-Amerikaners Brent Henry

ATSV-Spielerin Maita Roberts (Mitte) setzt sich in dieser Szene gegen die Marburger Verteidigung
durch. Saarbrücken gewann sein Heimspiel am Sonntag mit 70:60. Foto: Ruppenthal

Saarbrücken. Wenn es mal läuft,
dann läuft es: Beim Tischtennis-
Zweitligisten ATSV Saarbrücken
könnte die Stimmung nach den
ersten drei Spielen in der 2. Liga
Süd kaum besser sein. Denn die
ATSV-Frauen, die seit ihrem Auf-
stieg stets gegen den Abstieg spie-
len mussten, finden sich derzeit
in einer ungewohnten Tabellen-
region wieder. Auf das starke 6:1
zum Auftakt gegen Offenburg
folgte am vergangenen Wochen-
ende ein 6:4-Heimsieg gegen den
BSC Rapid Chemnitz und ein 6:4-
Auswärtssieg bei NSU Neckar-
sulm. Gemeinsam mit dem TV
Busenbach (8:0 Punkte) führt der
ATSV (6:0) die Liga an.

Und wie schon gegen Offen-
burg zeigte sich auch in den bei-
den Partien nun, dass der ATSV
im Vergleich zur Vorsaison deut-
lich gefestigter agiert. Insbeson-
dere in den beiden Anfangs-Dop-
peln, die er früher nicht selten ab-
geben musste. Im Heimspiel ge-
gen Chemnitz siegten beide Saar-
brücker Kombinationen, also
Mariana Stoain mit Simone Haan
und Ann-Kathrin Herges mit
Theresa Adams. Gegen Neckar-
sulm holten immerhin Stoian
und Haan einen Punkt. Während
vor allem gegen Chemitz die Ein-
zel ziemlich ausgeglichen waren

(fünf von acht wurden erst im
fünften Satz entschieden), so
profitierte der ATSV in Neckar-
sulm vom Verletzungspech des
Gegners. Der nämlich stellte an
Position zwei die nicht spielfähi-
ge Kun Ma auf und gab damit im
Vorfeld schon zwei Punkte ab.
Und diese beiden Zähler waren
dann unterm Strich ausschlagge-
bend für den Auswärtssieg des
ATSV. Die Freude bei den Saar-
brückerinnen schmälerte dies je-
doch nicht, zumal sie sich am Wo-
chenende sehr gut präsentierten.
Die Personalpolitik trägt Früch-
te, denn ohne Neuzugänge und
Abgänge scheint der ATSV viel
besser eingespielt zu sein. Dazu
entwickeln sich die Spielerinnen
auch im Einzel weiter.

In der 2. Bundesliga Süd der
Männer hat der 1. FC Saarbrü-
cken II dagegen auch sein zweites
Saisonspiel verloren. Nach dem
2:9 gegen den TTC Frickenhau-
sen am ersten Spieltag kassierte
der FCS nun eine 4:9-Heimnie-
derlage gegen den ASV Grünwet-
tersbach. Auch der FCS hatte
Verletzungspech, denn Neuzu-
gang Cedric Nuytinck konnte
nach der 1:3-Niederlage im Dop-
pel an der Seite von Christoph
Wagner nicht mehr weiterspie-
len. Seine beiden Einzel gingen
damit kampflos an die Gäste. Von
diesem Schock konnte sich die
Mannschaft nicht mehr erholen.
Einziger Lichtblick war Xue Xin
Wang, der am mittleren Paar-
kreuz zwei Punkte für den FCS II
holte, der nun das Tabellenende
der 2. Bundesliga Süd ziert. red

Tischtennis: Ungewohnter
Höhenflug der Frauen des ATSV

Die Tischtennis-Frauen des
ATSV Saarbrücken haben den
Doppelspieltag in der 2. Bundes-
liga am vergangenen Wochenen-
de äußerst erfolgreich abge-
schlossen. Nach drei Spieltagen
ist der ATSV noch ungeschlagen.

Saarbrücken. In der Handball-
Saarlandliga der Männer ist dem
TBS Saarbrücken der erhoffte
Befreiungsschlag gelungen. Nach
zuvor drei zerfahrenen Spielen
mit einem knappen Sieg und zwei
Unentschieden besiegte der Ti-
telanwärter den TV Birkenfeld/
Nohfelden am Sonntagabend in
der Bruchwiesenhalle mit 33:22
(15:13). Ohne Marc Gladel, den
gesperrten Luca Forchner und
den langzeitverletzten Lutz Lin-
neweber zeigte die Mannschaft
von Trainer Marcus Simowski ei-
ne ordentliche Leistung. 

In der Tabelle ist der TBS (6:2
Punkte) nun Dritter hinter dem

Oberliga-Absteiger TV Homburg
(8:0), der den HC Fischbach klar
mit 35:29 in die Schranken wies,
und dem Vorjahres-Vizemeister
HSG DJK Nordsaar (7:1). Der
spielfreie Aufsteiger HSG Dud-
weiler (3:3) ist aktuell Siebter, der
HC Fischbach (3:5) Elfter.

In der Saarlandliga der Frauen
geht die Erfolgsserie der FSG
ATSV/USC Saar weiter: Der Auf-
steiger feierte am Samstag bei der
HG Saarlouis einen deutlichen
27:17-Sieg – der dritte Erfolg im
vierten Saisonspiel. Damit liegt
die FSG (6:2) punktgleich mit
Schwarzerden, Dudweiler und
Püttlingen an der Spitze. red

Handball: TBS Saarbrücken feiert
ersehnten deutlichen Heimsieg

Saarbrücken. Der TBS Saarbrü-
cken II hat zum Auftakt der neu-
en Saison in der Volleyball-Regio-
nalliga Südwest der Frauen den
Titelfavoriten VSG Saarlouis an
den Rand einer Niederlage ge-
bracht. Der Aufsteiger verlor in
der Jahnsporthalle in Schwal-
bach letztlich nur knapp mit 2:3
(20:25, 25:14, 25:23, 17:25, 11:15).

Ein Wiedersehen gab es hierbei
mit der ehemaligen Saarbrücke-
rin Silke Scheibe, die sich in der
Sommerpause der VSG Saarlouis
angeschlossen hat. Mit fast allen
TBS-Spielerinnen stand Scheibe
schon gemeinsam auf dem Feld.
Und sie wusste ganz genau, was
auf ihr neues Team zukommen

würde: „Der TBS hat in der Ab-
wehr keinen Ball verloren gege-
ben. Wir haben uns aber auch
einlullen lassen. Ein Spiel mit
Höhen und Tiefen“, sagte die 27
Jahre alte Mittelblockerin nach
dem spannenden Saarderby.

Im ersten Satz hatte der TBS
bereits mit 9:4 geführt, das reich-
te allerdings nicht zum Satzge-
winn. Die Sätze zwei und drei gin-
gen an den TBS, ehe Saarlouis im
vierten Satz ausglich. Im Tie-
Break führte die VSG mit 8:4,
machte es aber noch mal span-
nend: Nachdem der TBS II auf
10:10 herangekommen war, setz-
te sich der Favorit ab und machte
den Sack schließlich zu. ros

Volleyball: TBS II liefert dem
Titelfavoriten einen heißen Kampf
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Fliesenverlegung

14.90 €

Fliesenverlegung
(auch Reparaturdienst)

Kompetent • schnell und preiswert!

Ein Anruf lohnt sich immer!

1 m2 Verlegung
schon ab 14.90 €

Fa. Diesel e. K. ! (06 81) 70 00 06

Bismarckstr. 132 66121 Saarbrücken
Tel. 0681 / 6 58 58 www.basarius.de
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Fritz
Widenmeyer
SAAR HEIZÖL GmbH

Telefon 0681 /815001
www.oelheizung.info

# 06821 - 90 46 66 8
Beratung und Verkauf

Lifta
der meistgekaufte Treppenlift

www.lifta.de

KARWAT
Injektionstechnik
DICHTET, ENTFEUCHTET, TROCKNET

WÄNDE & DECKEN & SOHLEN
"VERPRESST RISSE dauerhaft"

! 06897 - 952830
www.Rissverpressung.de

Rehgrabenstr. 1 · 66125 Saarbrücken

Einfach. Gut.

Finden!

Weitere Adressen finden

Sie auch:

• unter www.blaue-branchen.de

• in den BLAUEN Telefonbüchern

Bühler Str. 75 ! Güdingen ! Tel. SB 871617

E-Mail: info@kuechen-junius.de

www.alno-saarbruecken.de

HEIZÖL
Lillig GmbH ! (0681)871223

Lauer ! (0681)814471
Oel Schneider ! (06894) 52072Gm

bH

Bauwerkstrockenlegung im Mauersägeverfahren

Injektageverfahren • Schwammsanierung

Rissverpressung • Bauaustrocknung

Schadensuntersuchung

Mecklenburgring 33 • 66121 Saarbrücken
Tel. + Fax 0681-9821300 • Mobil 0170-3441860

www.mauersaegeverfahren.de • info@mauersaegeverfahren.de

Gwp. Klinkenthal 4

66578 Schiffweiler

Schäfer & Zewe

Tel. 06821 962230
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Rollladen

El.-Antriebe

Telefon 0 68 94/5 78 12
www.veith-michael.de

Haustüren

Vordächer

http://www.schaefer-zewe.de
http://kanu-club.de
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